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Tag der Arbeit

Immer wieder erscheinen aus Anlass von Feiertagen Umfragen, wie wichtig er noch denn sei, ob man seine Bedeutung kenne, wie man ihn begehe. Dies trifft nicht nur die christlichen Feiertage, sondern auch säkulare wie den „Tag der Arbeit“. 

Ein Beispiel, wo die Umfragen eher der Leserbeteiligung als der harten Faktenanalyse dienen, sind online-Abstimmungen, wie diese der Nürnberger Nachrichten, die den 1. Mai auf den Prüfstand stellte: „Der 1. Mai steht vor der Tür, traditionell in vielen Staaten der ‚Tag der Arbeit‘. Unter anderem die Gewerkschaften feiern die Arbeiterbewegung und ihre Errungenschaften. Zuletzt scheint das Datum bei vielen jedoch ein wenig an Bedeutung verloren zu haben. Was denken Sie: Ist der ‚Tag der Arbeit‘ am 1. Mai heute noch zeitgemäß?“ (Frage für eine Online-Abstimmung, in: Nürnberger Nachrichten 21.4.2010, Wirtschaft in Nürnberg S. 4)

Umfragen wie diese können natürlich auch den Unterricht bereichern, nicht nur wenn Schüler und Schülerinnen sich und andere zu Feier- oder Aktionstagen befragen, sondern auch zum Beispiel die quantitativen Ergebnisse im Mathematikunterricht in verschiedenen Diagrammformen darstellen. Zugleich wäre zu thematisieren, wie aussagekräftig solche Umfragen und Diagramme sind, um dem alten Totschlagargument entgegenzuwirken, „Traue keiner Statistik, die du nicht selber gefälscht hast“. 2010 ging es beim Tag der Arbeit so aus: „In vielen Staaten auf der Erde feiern Gewerkschaften und andere, meist arbeitnehmernahe Organisationen am 1. Mai den ‚Tag der Arbeit‘. Und auch wenn das Interesse daran in der Bevölkerung zuletzt ein wenig nachgelassen zu haben schien, ist sich die breite Mehrheit der Leserinnen und Leser doch einig: 84,2 Prozent sagten bei unserer nicht-repräsentativen Online-Befragung ‚Ja, der ‚Tag der Arbeit ist auch heute noch zeitgemäß‘. Gegenteiliger Meinung waren nur 13,4 Prozent, mit ‚Weiß nicht‘ antworteten 2,4 Prozent.“ (Ihre Meinung , in: Nürnberger Nachrichten 28.4.2010, Wirtschaft in Nürnberg S. 4)
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Heute vor 20 Jahren:

4. Mai 1990 Vereinbarung der 35-Stunden-Woche für die Metallindustrie
Es war der größte Erfolg einer Gewerkschaft in Deutschland seit der Einführung der Fünf-Tage-Woche: Nur noch 35 Stunden harter Arbeit für die Metaller. 

Den Vereinigungsboom und die Osteuropa-Märkte vor Augen gaben die von den Großkonzernen dominierten Arbeitgeber-Verbände einer langen Forderung nach auf und ließen sich am 4. Mai 1990 in Göppingen erstmals auf die stufenweise Einführung der 35-Stunden-Woche bei vollem Lohnausgleich ein. Aber: Keine andere Fachgewerkschaft vermochte zu folgen, und auch die IG Metall musste das Modell Stück für Stück zurücknehmen und eröffnete Anfang 2004 sogar vertraglich die Rückkehr zu den alten Modellen. Der einstige Meilenstein der Gewerkschaftsgeschichte ist Geschichte.


Heute vor 65 Jahren

Erst am 4. Mai 1945, also wenige Tage vor Kriegsende, erreichten US-amerikanische Truppen das Konzentrationslager Hamburg-Neuengamme, in dem fast die Hälfte der 100000 Gefangenen nicht überlebte.
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japanischer Kindertag

Ursprünglich ein Fest für die Jungen wird er seit 1948 als Fest für Jungs und Mädchen begangen. An diesem Tag gibt es Leckereien zu essen, zum Beispiel Reiskuchen, der besonders mutig machen soll. Wo Kinder wohnen, flattern Fahnen und Drachen in Karpfenform vor dem Haus. Karpfen gelten als besonders starke Fische.
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St. Georg
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Muttertag 

Europatag

Mit der Kapitulation Deutschlands endete am 8. Mai 1945 der zweite Weltkrieg in Europa. Der 8. und 9. Mai sind deshalb in vielen Ländern Gedenktag. In Russland hat der 9. Mai als „Tag des Sieges“ über den Hitler-Faschismus in der Bevölkerung den Rang eines Nationalfeiertags. Mittlerweile wird in der Europäischen Union versucht, dem Gedenktag einen neuen Aspekt hinzuzufügen: Als Europatag soll der 9. Mai zum Ansporn werden, weiterhin friedlich im gemeinsamen „Haus Europa“ zu leben.


Der große vaterländische Krieg war einmal so sehr ein einigendes Band, dass der Tag des Sieges im Bewusstsein der Bevölkerung den Rang des Nationalfeiertages hatte und bis heute hat. Im Veteranenstatus leben heute noch rund 4,3 Mio. Menschen, viele in extremer Not. Zum wahrscheinlich letzten großen Jubiläum einer Kämpfergeneration im Alter über 80 ehrt Russland die Erinnerung mit der größten Parade aller Zeiten, an der erstmals auch Streitkräfte der Westalliierten Frankreich, Großbritannien und USA teilnehmen. 

Im 65. Jahr des Sieges über den Hitlerfaschismus gibt es heftigen Streit über die Rolle Stalins. Auf der einen Seite stehen Nostalgiker, die sich nach einem Führer sehnen, auf der anderen Seite Stalin-Kritiker, die darauf verweisen, dass es viele einzelne Menschen waren, die für ihr Vaterland starben und litten, während Stalins Diktatur schon vor und dann auch nach dem zweiten Weltkrieg weiteres Leiden über die Sowjetvölker brachte.

Die russische Regierung hat sich tendenziell ins zweite Lager geschlagen und versucht, aus der Kriegserinnerung auch eine Versöhnungsmahnung zu machen, so dass etwa auch Polens Interimspräsident Bronislaw Komorowski und Estlands Staatschef Toomas Hendrik Ilves die Parade abnahmen und die deutsche Kanzlerin Angela Merkel.
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Heute vor 50 Jahren: 

11. Mai 1960 Der israelische Geheimdienst Mossad ergreift Adolf Eichmann in Buenos Aires.
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Zweiter Ökumenischer Kirchentag München, 12.-16. Mai 

Kirchentage sind seit Jahrzehnte Kristallisationspunkte der kirchlichen und gesellschaftlichen Debatte. Materialien für den Unterricht finden sich bei

http://wiki.rpi-virtuell.net/index.php/%C3%96kumenischer_Kirchentag_2010_%28Materialsammlung%29
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Christi Himmelfahrt


Heute vor 80 Jahren: 

13. Mai 1930 Todestag der Frauenrechtlerin Helene Lange 

Schon ab den 1830er Jahren konnten Frauen in den USA oder der Schweiz studieren. In Deutschland gab es noch ein halbes Jahrhundert später nicht einmal Gymnasien für Mädchen. 1896 durften in Berlin erstmals sechs Mädchen das Abitur ablegen. Zu verdanken ist dieser Schritt auf dem Weg zur Gleichberechtigung der Frauenrechtlerin Helene Lange, denn die Gründerin des Allgemeinen Deutschen Lehrerinnenvereins stritt ihr Leben lang für das Recht von Mädchen und Frauen auf Bildung. 1848 geboren, hatte ihr der Vormund einst den Besuch des Lehrerinnenseminars verboten. 
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Welttag der Familie

Seit Jahrzehnten begleitet „die Sendung mit der Maus“ die deutschen Kinder ins Leben. 2008 gab der WDR in einer Sendung bekannt, das Durchschnittsalter des Publikums liege bei 40 Jahren. Da lag es eigentlich nahe auch eine Abendsendung für die ganze Familie zu machen. Am 15. Mai 2005 startete die Sendung mit der Maus die Aktion „Frag doch mal die Maus“.
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Heute vor 200 Jahren: Neuordnung Süddeutschlands

1809 stand Napoleon durch weitere Siege auf dem Höhepunkt seiner Macht und seine Verbündeten, allen voran die Könige von Bayern und Württemberg, forderten ihren Anteil. Am 28. Februar bzw. 24. April 1810 wurden in Verträgen Frankreichs mit Bayern und Württemberg die Grundzüge für Gebietsveränderungen festgelegt, bei denen es sekundär um Territorien und primär um Bevölkerung ging. Dabei sollte Bayern im Gegenzug für zahlreiche erhaltene Gebiete unter anderem in Franken, Gebiete mit „155000 Seelen“ an Württemberg abgeben. Die neuen Grenzen zwischen Württemberg und Bayern wurden unter tatkräftiger Moderation Frankreichs am 18. Mai 1810 vertraglich festgelegt. Nach und nach württembergisch wurden Gebiete von Creglingen im Norden über Crailsheim, Bopfingen und Ulm bis Leutkirch und Buchhorn (dem späteren Friedrichshafen) im Süden. Besonders umstritten war dabei die Teilung des Ulmer Gebiets.
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Beginn des jüdischen Wochenfests 

Im Wochenfest erinnern sich die Juden an den Empfang der Thora am Berg Sinai. Es ist außerdem ein Erntedankfest, da zu dieser Zeit in Israel Weizen geerntet wird.


Türkischer Jugendtag

Nach der Gründung der neuen Türkei widmete Mustafa Kemal Atatürk den 19. Mai [1919], das Datum des Beginns des Nationalen Befreiungskampfs, der Jugend und den [23. April 1920], das Datum der Eröffnung der „großen türkischen Nationalversammlung“ in Ankara, den Kindern. Nach der Ausrufung der Türkischen Republik 1923 begann eine Kulturrevolution, die die Türkei in die europäische Moderne katapultieren sollte. Bei jeder Gelegenheit betonte Atatürk sein Vertrauen in die Jugend und vertraute ihr die Zukunft der Republik an.

20


21


22


23
Pfingstsonntag

Jede Mannschaft braucht Teamgeist. An Pfingsten feiern die Christen den Heiligen Geist als Teamgeist der Kirche.
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Pfingstmontag

25


26


27


28
Wesak: Gedenktag an Buddhas Geburtstag, Erleuchtung und Tod

Vesakh wird von fast allen Buddhisten in Asien am 21. bzw. am 28. Mai gefeiert; nur in Japan hat es schon im März stattgefunden. Seit einigen Jahren entbietet der Päpstliche Dialograt im Namen der römisch-katholischen Kirche den Buddhisten Grüße zum Vesakh-Fest. 2010 rief Kardinal Jean-Louis Tauran vom Dialograt ruft Christen und Buddhisten dazu auf, sich gemeinsam für ein Umweltbewusstsein und für den Schutz des Lebens einzusetzen.
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Weltnichtrauchertag

